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Patenbrief : Anleitung für die SMCF-Kandidaten/innen und ihre Paten/innen
Werter Herr Kollege, 

Werte Frau Kollegin,

Man hat Sie darauf angesprochen, die Patenschaft für ein zukünftiges Mitglied der Gesellschaft für Medizin des Kantons Freiburg zu übernehmen. Ihre Meinung ist ein wichtiger Bestandteil des Antragsdossiers. Wir möchten Sie daran erinnern, dass Sie mit der Annahme einer Patenschaft auch eine Verantwortung gegenüber unserer Gesellschaft eingehen.

Durch die  Patenschaft entsteht eine persönliche Beziehung zwischen Paten und Kandidat. Sie erklären sich bereit, dem Kandidaten einen Teil ihrer Zeit zu widmen und ihm mit Ratschlägen und moralischer Unterstützung zur Seite zu stehen. Ihr Patenbrief soll die Erfahrungen aus dem persönlichen und direkten Kontakt reflektieren und stellt eine Art moralische Bürgschaft dar. In der Praxis bedeutet das, eine Beurteilung der Qualitäten und Kompetenzen des Kandidaten zu liefern, die uns Aufschluss über seine berufliche Tätigkeit gibt. Es handelt sich in keinem Fall um das simple Zusenden einer Kopie seines Lebenslaufes.

Wir bedanken uns im Voraus für den wichtigen Beitrag, den Sie zu leisten bereit sind, und der der Qualität und dem Zusammenhalt der Freiburgischen Ärzteschaft zugute kommen wird. In diesem Sinne senden wir Ihnen, werter Herr Kollege, werte Frau Kollegin, unsere  freundlichen Grüsse



Der Vorstand der SMCF

Name und Vorname des Kandidaten/in :       
Name und Vorname des ersten Paten/in :      
Name und Vorname des zweiten Paten/in :     
Beurteilung der beruflichen Kompetenzen des Kandidaten/in :

     
Beurteilung der charakterlichen Qualitäten :

     
Stempel und Unterschrift des ersten Paten :


Datum :     
Bitte senden Sie das vollständig ausgefüllte Formular an das Sekretariat der SMCF, Postfach 1552, 1701 Freiburg








